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Protokoll der Arbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe nach § 78 SGB VIII vom 

23. September 2008 im JobCenter Pankow

Tagesordnung:

1.
Protokollkontrolle


2.
Kurz-Berichte / Informationen / Neuigkeiten


von Trägern und Projekten der Mitglieder und Gästen der AG

3.
Fachinformationen Nachfragen und Diskussion)


a)   Kompetenzagentur Pankow,  aktueller Stand nach Förderzusage



Frau  Pfennig, Jugendamtsdirektorin Bezirksamt Pankow von Berlin


b)...Neuausrichtung der Förderistrumente SGB II (SGB III)



Frau Alms,  stellvertr. Geschäftsführerin, Leiterin Bereich U25, 




JobCenter Pankow

4. Wahlvorbereitung 11/2008 (Wahl eines Vorstands und Vorsitzenden)

5. Berichte aus Arbeitsgruppen und Gremien

-  Ausbildungsoffensive Pankow (nächste Vorhaben und Beteiligung 


unserer AG Jugendberufshilfe Pankow)


-  LAG Jugendberufshilfe Berlin


-  KJHA Pankow (u.a. Vorbereitung der Sitzung am 18.11.09, Anhörung zum 

Thema „Jugendberufshilfe“)
zu 1.

Das Protokoll vom 20. Mai 2008 wurde verabschiedet.

zu 2.

Dieser Leitfaden „Wegweiser Ausbildung“ ist zur Zeit nur über das Netz unter www.jugendportal-pankow,de, www.jobboerse-berlin.de oder www.jobteam-berlin.de abrufbar, da augenblicklich für diese Broschüre keine finanziellen Mittel  für die Herstellung/Druckkosten zur Verfügung stehen. 

Zur Finanzierung ist ein Antrag über die Mittel LSK gestellt worden.
Der „Taschenwegweiser für Jugendliche“ wurde im September 08 durch die Stiftung Pfefferwerk finanziert, die Kosten für den Leporello „Ausbildungsoffensive Pankow 2008/2009“ werden durch das JobCenter Pankow übernommen.

zu 3. a

Die Kompetenzagentur Pankow wird ihre Arbeit zum 1. Oktober 2oo8 aufnehmen. Zu der Kompetenzagentur zählen je ein/e Kolleg(e)in der antragstellenden freien Träger der Jugendhilfe „Gesellschaft für Integration, Sozialforschung und Betriebspädagogik gGmbH (ISB gGmbH)“, „Arbeit und Bildung e.V.“, „Pfefferwerk Stadtkultur gGmbH“ und 4 Kolleg/innen der „Allgemeine Förderung von jungen Menschen und Familien“ des Jugendamtes Pankow.

Gegenwärtig wird in der Abteilungsleitung darüber entschieden, ob die Kompetenzagentur Pankow zentral (z.B. Jugendberufshilfeberatungshaus) oder dezentral organisiert sein wird.

Es ist davon auszugehen, zumindest wird es allseits erwartet, dass durch die 4 verschiedenen Trägerkompetenzen ein hohes Maß an Qualität im Sinne des Auftrages einer Kompetenzagentur zu erwarten ist.

Derzeit haben die antragstellenden Träger lediglich einen Zwischenbescheid von der Servicegesellschaft erhalten.

Vorbereitungstreffen zwischen allen Beteiligten finden derzeit dennoch statt.

Ein Fachtag mit allen Mitarbeiter/innen der Kompetenzagentur ist ebenfalls in Vorbereitung und terminiert.

Ein bereits bestehende klarer Anforderung an die Kompetenzagentur ist, ein einheitliches Berichtssystem zu entwickeln.

Ansonsten sind aus der täglichen Praxis Bedarfe zu benennen, Angebote aus den verschiedenen Rechtskreisen zu formulieren und diese mit den entsprechenden Stellen abzustimmen.

Weiteres zu Kompetenzagenturen unter: http://www.kompetenzagenturen.de/ .

zu 3.b

Gesetz zur Neuausrichtung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente
Das sogenannte „Instrumentenstraffungsgesetz“ soll auch dazu dienen, die Fülle von Maßnahmen zu senken.

Instrumentenstraffungsgesetz

„Zielsetzung des Gesetzes ist es, das arbeitsmarktpolitische Instrumentarium weiterzuentwickeln, indem die Arbeitsmarktinstrumente gestrafft werden. Die Instrumente sollen verständlicher und übersichtlicher werden. Die Ziele der Arbeitsförderung sollen neu beschrieben werden, dabei v.a. der sozialpolitische Auftrag der Arbeitsförderung, die Gleichstellung von Frauen und Männern herausgestellt werden.“ http://www.paritaet-alsopfleg.de/downloads/Ueber/Versch/Instrumentenstraffungsgesetz.pdf 

Eine Übersicht (PowerPoint: „Neuausrichtung der AM-Instrumente“) der Bundesagentur für Arbeit ist dem Protokoll beigefügt.

zu 4.

In der Sitzung der AG JBH am 25. November 2oo8 wird die Neuwahl des Vorstandes erfolgen. Alle Mitglieder werden dazu aufgefordert, sich Gedanken um die Aufstellung des nächsten Vorstandes zu machen.

zu 5.

· Aufgrund der erfolgreich abgeschlossenen Ausbildungsoffensive Pankow 2oo7/2oo8 hat bereits seit dem 3. September 2oo8 die Neuauflage Ausbildungsoffensive 2oo8/2oo9 begonnen. Es finden ca. 18. Veranstaltung im Zeitraum September bis o8 bis August o9 statt. Auch in diesem Jahr wird ein Leporello erstellt, dass Ende Oktober fertig gestellt sein wird. Die Druckkosten hat dankenswerter Weise das JobCenter übernommen.

Unter www.ausbildungsoffensive-pankow.berlin.de werden Sie demnächst alle wichtigen Informationen auch im Netz finden.

· Auch im Bezirk Pankow fällt es den Akteuren auf, dass insbesondere für (junge) Mütter ein geeignetes Ausbildungsangebot oft nicht existiert. Daher wird vorgeschlagen, dass Thema in der AG JBH weiter zu behandeln. Herr Rohling berichtete, dass auch die Landesarbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe sich dem Thema widmet. Untenstehend wird ein Auszug aus dem letzten Protokoll der LAG JBH, der sich auf das Thema bezieht, wiedergegeben.

„Frau Wolff und Frau Battistini von LIFE e.V. stellen die Studie zur Umsetzung von Teilzeitberufsausbildung in Berlin vor, die von der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen in Auftrag gegeben wurde. Von Interesse war ein Überblick, wie weit Teilzeitausbildung in Berlin betrieblich und außerbetrieblich ermöglicht und umgesetzt wird und wie groß die potentielle Gruppe Interessierter sein könnte. Dass es einen relevanten Bedarf an Teilzeitausbildung gibt, zeigen die ca. 200 Anfragen an den Ausbildungsverbund aus allen Bezirken.

Hilfreich sind in der Studie zusammen getragene Aussagen zur Sicherung des Lebensunterhaltes während der Ausbildung. 

Die gesamte Studie kann unter www.life-online.de/Aktuelles heruntergeladen werden, sie ist auch ins Fachportal Jugendberufshilfe (www.jbh-berlin.de) eingestellt. Die Präsentation in der heutigen Sitzung ist als Anlage 4 beigefügt.“
· Der KJHA Pankow wird am 18.11. 2oo9 das Thema „Jugendberufshilfe“ mit dem Schwerpunkt „Jugendberufshilfe im Fördersystem U 25“ behandeln. Hierzu existiert bereits eine Arbeitsgruppe, die die Veranstaltung vorbereitet.
Für die Arbeitsgemeinschaft Jugendberufshilfe

Meinolf Rohling
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